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Ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie ein gutes neues Jahr 2017 in Frieden
entbieten Pfarrer und Pfarrgemeinderäte
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Worte des Pfarrers

Liebe Pfarrbewohner!

Am 5. November dieses Jahres haben wir uns von 
Johanna Sommer, liebevoll die „Pfarrhof Hanni“ ge-

nannt, verabschieden müssen. Ihr ganzes Leben war ge-
prägt von der Liebe zur Kirche. Bereits in jungen Jahren 
war sie schon als „Pfarrerköchin“ in Osterwitz und St. 
Oswald ob Eibiswald tätig. Von Jänner 1977 bis Septem-
ber 2009 lebte sie ihre Berufung in Leutschach und um-
sorgte Herrn Pfarrer Blasius Klug. 
Außerdem war Frau Sommer zugleich für die Pfarr-

kirche, den Pfarrhofgarten 
und die Pfarre da. Eine rei-
ne Kirche, saubere Kirchen-
wäsche und vor allem der 
Kirchenschmuck waren ihre 
Herzensanliegen. Unzählige 
Stunden verbrachte sie da-
für in der Kirche. Den Pfarr-
hofgarten gestaltete sie zum 
kleinen Paradies voller Blu-
men. Viele dieser wunder-
schönen und bunten Blu-
men brachte sie in die Kirche 

zur Ehre Gottes. Über 32 Jahre deckte sie den Tisch im 
Pfarrhof für Priester und für viele, die dort Platz genom-
men haben.
Ich durfte vor allem erleben, dass nach dem Abschied aus 
dem Pfarrhof Frau Johanna Sommer nie ein schlechtes 
Wort über mich und einige meiner Neuerungen verloren 
hat, sondern dass ich stets ein willkommener Gast im 
Haus in der Arnfelserstraße sein durfte. Für mich war es 
stets beeindruckend und sehr hilfreich, dass Hanni nie-
mals ein negatives Wort über so manche Änderungen, 
auch wenn so manches sicherlich nicht leicht für sie war, 
verloren hat. Dafür möchte ich ihr von Herzen danken. 
Johanna Sommer war ein wertvoller Schatz der Kirche, 
für die sie gelebt hat. Im Namen der Pfarrbevölkerung 
von Leutschach dürfen wir Pfarrer Frau Sommer ein 
herzliches Vergelt ś Gott sagen. 

Am 19.03.2017 wird wieder ein neuer Pfarrgemeinderat 
gewählt werden. Wir in den beiden Pfarrgemeinderä-

ten haben uns dafür entschlossen, diese Wahl als Urwahl 
durchzuführen. Dafür ist es notwendig, dass möglichst 
viele Pfarrbewohner Kandidaten für die nächste Perio-
de vorschlagen und diese Vorschläge in die Urne in der 
Pfarrkirche einwerfen. Wahlberechtigt und daher dazu 
berechtigt einen oder mehrere Kandidaten vorzuschla-
gen sind alle Pfarrbewohner, die bereits gefirmt sind. Ich 
bitte Sie von Ihrem Vorschlagsund Wahlrecht Gebrauch 
zu machen. 
Die Wahlurnen werden am 3. Adventsonntag (11.12.2016) 
in den Pfarrkirchen aufgestellt werden und Sie können bis 
30. Jänner 2017 dort den Stimmzettel, der auf den Seiten 3 
und 4 unseres Pfarrblattes abgedruckt ist, einwerfen. Alle 
genannten und vorgeschlagenen Kandidaten werden da-
nach über ihre Bereitschaft zur Mitarbeit im PGR für die 
nächsten 5 Jahre gefragt werden. Ich hoffe, wieder sehr 
gute Pfarrgemeinderäte zu finden, die mich bei meinen 
Aufgaben unterstützen und zum Wohl unserer Pfarren 
wirken. Dazu jetzt ein Bericht über die Tätigkeitsfelder 
eines Pfarrgemeinderates.

Als Pfarrgemeinderat bin ich mir nicht nur dieses Mitein-
anders bewusst; ich achte besonders darauf, dass Gemein-
schaft spürbar ist und auf vielseitige Art und Weise gelebt 
werden kann. In der Pfarre feiern wir gemeinsam im Got-
tesdienst (Liturgie), wir verkünden miteinander das Wort 
Gottes (Verkündigung) und wir unterstützen uns und dienen 
einander (Diakonie). Wir Pfarrgemeinderäte sind das Binde-
glied zwischen dem Pfarrer und den Pfarrbewohnern. Wir 
leben und organisieren die Feste im Jahreskreis und unter-
stützen den Pfarrer bei allen Aktivitäten.
Ein Rückblick aus den Pfarren Arnfels und Leutschach der 
letzten Pfarrgemeinderatsperiode:

• Pfarrfest 
• Kinderfasching
• Ehejubiläum 
• Lange Nacht der Kirchen
• Blumenschmuck 
• Agape
• Kinderkirche 
• Ehrungen
• Öffentlichkeitsarbeit 
• Geburtstagsgratulation
• Friedhofsmauer und -wege 
• Kreuzverhüllung
• Sternsingeraktion 
• Ministrantenlager
• neuer Gemeinschaftsraum 
• Seelsorgedienst
• Friedhofskreuz 
• Kirchengroßputz
• Liturgie 
• Pfarrblatt
• Ablasskreuz  
• Geschenk von Taufwasser
• Instandhaltung in und rund um die Kirche 
• Dachboden- und Kirchturmsanierung
• Pfarrkindergarten
• Orgelrenovierung
• Pfarrhofsanierung
• Besondere Hochfeste wie Weihnachten, Ostern,
 Pfingsten, Erstkommunion, Firmung, Fronleichnam,  
 Allerheiligen, Advent usw.

Damit es uns gelingt, eine lebendige Pfarre zu sein, braucht 
es wieder Pfarrgemeinderäte. Mitarbeiter, die sich in ver-
schiedensten Bereichen der Pfarre einbringen und unseren 
Herrn Pfarrer unterstützen.

Ich bin dafür, dass es weiterhin einen Pfarrgemeinderat gibt. 
Gemeinsam sind wir Kirche und können als Volk Gottes mu-
tig in die Zukunft blicken und sagen: 

„ICH BIN DA. Für die Pfarre. Sei auch DU DA. 
GESTALTE KIRCHE MIT!

Pfarrgemeinderatswahl 2017

Auf den Seiten 2 und 3 finden Sie Stimmzettel für Arnfels bzw. 
Leutschach mit der Bitte, diese auszuschneiden, auszufüllen 
und in die Wahlurne ihrer Pfarre einzuwerfen. Weitere Stimm-
zettel können Sie jederzeit im Pfarramt erhalten.
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Ich, …………………………………………………………………… (Name), geboren am ………………………………., schlage folgende Personen für 
die Pfarrgemeinderatswahl in der Pfarre Arnfels für die kommende Periode von 2017 bis 2022 vor: 
 

 Name * Adresse  Telefon  
1.    

2.    

3.    

4.    

5.    

*) Pflichtfeld 
 
Einwurf in die Wahlurne in der Pfarrkirche Arnfels bis spätestens 31.01.2017! 
 

Unterschrift:  

 
 
 
 
 

Ich, …………………………………………………………………… (Name), geboren am ………………………………., schlage folgende Personen für 
die Pfarrgemeinderatswahl in der Pfarre Arnfels für die kommende Periode von 2017 bis 2022 vor: 
 

 Name * Adresse  Telefon  
1.    

2.    

3.    

4.    

5.    

*) Pflichtfeld 
 
Einwurf in die Wahlurne in der Pfarrkirche Arnfels bis spätestens 31.01.2017! 
 

Unterschrift:  

 
 
 
 
 

Ich, …………………………………………………………………… (Name), geboren am ………………………………., schlage folgende Personen für 
die Pfarrgemeinderatswahl in der Pfarre Arnfels für die kommende Periode von 2017 bis 2022 vor: 
 

 Name * Adresse  Telefon  
1.    

2.    

3.    

4.    

5.    

*) Pflichtfeld 
 
Einwurf in die Wahlurne in der Pfarrkirche Arnfels bis spätestens 31.01.2017! 
 

Unterschrift:  

PGR-Wahl Arnfels 

PGR-Wahl Arnfels 

PGR-Wahl Arnfels 
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Ich, …………………………………………………………………… (Name), geboren am ………………………………., schlage folgende Personen für 
die Pfarrgemeinderatswahl in der Pfarre Leutschach für die kommende Periode von 2017 bis 2022 vor: 
 

 Name * Adresse  Telefon  
1.    

2.    

3.    

4.    

5.    

*) Pflichtfeld 
 
Einwurf in die Wahlurne in der Pfarrkirche Leutschach bis spätestens 31.1.2017! 
 

Unterschrift:  

 
 
 
 
 

Ich, …………………………………………………………………… (Name), geboren am ………………………………., schlage folgende Personen für 
die Pfarrgemeinderatswahl in der Pfarre Leutschach für die kommende Periode von 2017 bis 2022 vor: 
 

 Name * Adresse  Telefon  
1.    

2.    

3.    

4.    

5.    

*) Pflichtfeld 
 
Einwurf in die Wahlurne in der Pfarrkirche Leutschach bis spätestens 31.1.2017! 
 

Unterschrift:  

 
 
 
 
 

Ich, …………………………………………………………………… (Name), geboren am ………………………………., schlage folgende Personen für 
die Pfarrgemeinderatswahl in der Pfarre Leutschach für die kommende Periode von 2017 bis 2022 vor: 
 

 Name * Adresse  Telefon  
1.    

2.    

3.    

4.    

5.    

*) Pflichtfeld 
 
Einwurf in die Wahlurne in der Pfarrkirche Leutschach bis spätestens 31.1.2017! 
 

Unterschrift:  

PGR-Wahl Leutschach 

PGR-Wahl Leutschach 

PGR-Wahl Leutschach 
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Sternsingeraktion 2017

Am 2. und 3. Jänner 2017  bringen die Sternsinger/innen die Friedensbot-
schaft und den Segen für das neue Jahr in jedes Haus unserer Pfarre.
Nahrung von eigenem Land in Tansania
In Tansania vertreibt die Agrarindustrie Bauernfamilien von ihrem 
Land. Der „Landraub“ bedroht deren Überleben. Unterernährung und 
Hunger sind die dramatischen Folgen. Medizinische Versorgung und 
Schulbesuch sind nicht mehr leistbar.
Die Sternsinger-Spenden verhelfen den Bauernfamilien zu ihrem Recht, 
damit sie ihr Land behalten können. Mit verbessertem Anbau von Boh-
nen, Mais und Süßkartoffeln, mit dem Anlegen von Hausgärten und mit 
richtiger Lagerung der Ernte wird Nahrungssicherheit geschaffen.
„Hilfe zur Selbsthilfe“ für Familie Kalinga
Bernad Kalinga, seine Frau Elizabeth Simbeye und ihre drei Kinder Sai-
di, Sadocki und Sauli mussten früher oft an Hunger leiden. Ihnen fehl-
te das Wissen über gute landwirtschaftliche Methoden, auch weil der 
Klimawandel die Bewirtschaftung immer schwieriger macht. Als sie 
die Erfolge der benachbarten Bauernfamilien sahen, die schon beim 
Partnerprojekt mitmachten, haben sich Bernad und Elizabeth dann 
auch bei den Trainings beteiligt und einerseits ihre Landwirtschaft, 
andererseits die Art der Ernährung umgestellt.

MACH MIT!
Sternsingen

gutes für andere menschen tun
gemeinsam was erleben

Spass und Action

STERNSINGEN

    FA IRpl ay  f ü r die w

el
t

Z Z

Übrigens: Auch Jugendliche und 
Erwachsene können sich aktiv an der 

Sternsingeraktion beteiligen!

Bitte nicht vergessen: Kontaktdaten angeben!

Das Sternsinger-Rätsel

LÖSUNG:  Folge dem                                             und werde zum „Heiligen König“!

                                                  Einer der „Heiligen Könige“ heißt …

                       Sternsinger/innen sammeln für eine gerechte …  

                        Die „Weisen auf dem Morgenland“ ritten auf …

     Sternsinger/innen schreiben mit …

    Für das neue Jahr bringen die Sternsinger/innen den …

Die Heiligen Drei Könige wünschen allen Menschen im Pfarr- 
gebiet ein segensreiches Neues Jahr. Ihre Spende wird zum 
Segen für Mitmenschen in Afrika, Asien und Lateinamerika.

Sternsinger-Spenden befreien 
aus Armut und Ausbeutung

Papst Franziskus mit 
Sr. Mary Killeen, einer 
Projektpartnerin der 
Dreikönigsaktion aus Kenia

Straßenkinder unterstützen, Nahrung und sauberes Trinkwasser 
sichern, Menschenrechte verteidigen: Sternsinger-Spenden 
helfen, Armut und Ausbeutung zu überwinden. Papst Franziskus 
lobt den Einsatz der Sternsinger/innen für eine gerechte Welt: 
„Beim Sternsingen machen sich Kinder zu Anwälten der Armen 
und Notleidenden und bitten um finanzielle Hilfen, um das Leid 
der Bedürftigen zu lindern“.

Wichtig: Bitte schon frühzeitig im Herbst und mehrmals zum Sternsingen einladen. Danke!

DKA2017_Pfarrmedien_RZ.indd   3 10.08.16   15:28

Die Sternsinger besuchen Sie in der Pfarre Leutschach am 2. und 3. Jänner 2017 -
in der Pfarre Arnfels am 3. und 4. Jänner 2017.

Kirchenchor Leutschach - ein kurzer Jahresrückblick

An großen kirchlichen Festtagen wie Ostern, dem Pfarrfest 
oder zu Weihnachten, wird 
von unserem Kirchenchor 
traditionell die musika-
lische Gestaltung der Hei-
lige Messe /des Festgottes-
dienstes übernommen.
So hat der Kirchenchor 
unter unserer Chorleiterin 
und Organistin, Frau Maria 
Masser, am Ostersonntag 
die Südsteirer Messe ge-
sungen, komponiert von 
Thomas Helmut Stippich. 
Begleitet wurde der Chor 
durch die Geiger und die 
Holzbläsergruppe mit Da-
niel Windisch, was eine sehr festliche Aufführung möglich 
machte.
Zum Introitus spielte eine Gruppe der Blasmusik Leutschach 
unter der Leitung von Andreas Abel das Osterlied „Der Hei-
land ist erstanden".
Zum Schluss der Messe hat der Chor das „Weinstraßen-
lied“ gesungen, das bekanntlich auch Thomas Stippich 
komponiert hat, diesmal allerdings mit einem auf Ostern 
adaptierten kirchlich-ökologischen Text von Manfred Birn-
stingl.
Die Teilnehmer am Ostergottesdienst spendeten am Ende 
der Messe den MusikerInnen und SängerInnen großen Ap-
plaus als eindeutiges Zeichen dafür, dass es ihnen sehr gut 
gefallen hat.
Die Tonaufnahme von Gregor F. Waltl/Radio Waltl konnte 

leider beim Nachhören das gesamte Volumen des Chores 
nicht wiedergeben, da Tonaufnahmmen am Chor technisch 
leider sehr schwierig durchzuführen sind.
Zum Pfarrfest hat der Kirchenchor dieses Jahr eine Reihe 
von neuen internationalen Kirchenliedern aufgeführt, die 
extra für dieses Fest neu einstudiert wurden.
Zur Erinnerung noch einmal die Lieder:
"Bless the Lord"
"How beautiful", Worte und Musik von Twila Paris
"Jesus Christ You Are My Life"
World Peace Canon: "Dona nobis pacem", von Donald 
Moore
Zum Abschluss: "Always look on the bright side of life", in 
einem Arrangement für Chöre von Pasquale Thibaut.
Manchmal singt unser Kirchenchor auch zu einer Taufe 
oder Hochzeit, am häufigsten aber bei Begräbnissen, und 
zwar zwischen 30 und 35 Mal pro Jahr; das ist schon sehr 
beachtlich.
Adventkonzert des Kirchenchores:
Freitag, 2. Dezember 2016, 18.30 Uhr Abendmesse, anschlie-
ßend findet das Konzert in der Kirche statt.
Zum Abschluss noch ein Aufruf an alle gesangsfreudigen 
LeutschacherInnen: Gesucht werden Sängerinnen und 
Sänger!
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr probt der Kirchenchor im 
Pfarrkindergarten. Wir heißen jede neue Sängerin und je-
den Sänger herzlichst willkommen.
Ein großes Dankeschön an unsere Chorleiterin Maria Mas-
ser und alle aktiven Sängerinnen und Sänger, nur mit euch 
war das alles erst möglich.
Kommt zu uns und singt mit, es wird euch viel Freude be-
reiten!!   Ihr Ferdinand Molitschnig
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PFARRKALENDER
Leutschach ArnfelsDatum

Sa 24.12.
So 25.12.
M 26.12.

27.12.
28.12.
29.12.
30.12.

Sa 31.12.
So 1.1.

2.1.
3.1.
4.1.
5.1.

Fr 6.1.
Sa 7.1.
So 8.1.

9.1.
10.1.
11.1.
12.1.
13.1.

Sa 14.1.
So 15.1.

16.1.
17.1.
18.1.
19.1.
20.1.

Sa 21.1.
So 22.1.

23.1.
24.1.
25.1.
26.1.
27.1.

Sa 28.1.
So 29.1.

30.1.
31.1.
1.2.
2.2.
3.2.

Sa 4.2.
So 5.2.

6.2.
7.2.

16.30 Krippenfeier, 21.30 Turmblasen, 22.30 Uhr Mette
10.00 Uhr Festgottesdienst, Kirchenchor Leutschach
10.00 Gottesdienst, Segnung 11.15 Gottesdienst Gödlk.
07.00 Uhr Gottesdienst mit Johannesweinsegnung

Fest der Hl. Familie 18.30 Gottesd. + Kindersegnung
19.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst, 24 Uhr Einläuten
Sonntag, 08.30 Uhr - GEÄNDERTE ZEITEN!
Sternsingeraktion in der Pfarre Leutschach
Sternsingeraktion in der Pfarre Leutschach

08.30 Uhr Familiengottesd. m. d. Sternsingern, Missio
18.30 Uhr Gottesdienst
Taufe des Herrn  - 08.30 Uhr Gottesdienst
09.00 Uhr Gottesdienst 10 - 18 Uhr Anbetungstag

18.30 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr Gottesdienst - Vorst. E-Kommunionkinder

18.30 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr Gottesdienst

18.30 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr Gottesdienst - Maria Lichtmess

18.30 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr Gottesdienst

15 Krippenfeier, 20 Einläuten, 21.00 Uhr Christmette
08.30 Uhr Festgottesdienst, Frauenensemble Arkadia
08.30 Uhr Gottesdienst, Segnung von Salz u. Wasser
18.30 Uhr Gottesdienst mit Johannesweinsegnung

10.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst, MMK Arnfels
Sonntag, 18.30 Uhr - GEÄNDERTE ZEITEN!

Sternsingeraktion in der Pfarre Arnfels
Sternsingeraktion in der Pfarre Arnfels

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit den Sternsingern
19.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst - Taufe des Herrn

19.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst

19.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst - Vorst. E-Kommunionkinder

19.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst - Maria Lichtmess

19.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst
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PFARRKALENDER
Leutschach ArnfelsDatum

8.2.
9.2.
10.2.

Sa 11.2.
So 12.2.

13.2.
14.2.
15.2.
16.2.
17.2.

Sa 18.2.
So 19.2.

20.2.
21.2.
22.2.
23.2.
24.2.

Sa 25.2.
So 26.2.

27.2.
28.2.
1.3.
2.3.
3.3.

Sa 4.3.
So 5.3.

6.3.
7.3.
8.3.
9.3.
10.3.

Sa 11.3.
So 12.3.

13.3.
14.3
15.3.
16.3.
17.3.

Sa 18.3.
So 19.3.

20.3.
21.3.
22.3.
23.3.
24.3.

Sa 25.3.
So 26.3.

18.30 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr Gottesdienst, 14 Uhr Kinderfasching Arnfels

18.30 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr Gottesdienst

18.30 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr Gottesdienst - Faschingsonntag

Aschermittwoch, 18.30 Uhr Gottesdienst

18.30 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr Gottesdienst 1. Fastensonntag

18.30 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr Gottesdienst 2. Fastensonntag - Fastensuppe

18.30 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr Gottesdienst 3. Fastensonntag

18.30 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr Gottesdienst 4. Fastensonntag

19.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst - 14 Uhr Kinderfasching

19.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst

Anbetungstag - 09 Gottesdienst, 10 Uhr – 19 Uhr Anb.
10.00 Uhr Gottesdienst - Kinderkirche in Arnfels

Aschermittwoch, 19.30 Uhr Gottesdienst

19.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst 1. Fastens., Fastensuppe KFB

19.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst 2. Fastensonntag

19.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst 3. Fastensonntag

19.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst 4. Fastensonntag
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Pfarrkindergarten-Einschreibung

Namensfest des Hl. Martin

Pfarrkindergarten: Wir teilen!

Martins Herz ist voller Liebe und wir tragen hinterher 
seine Martinslichter weiter durch das Lichtermeer…
Mit diesen Klängen zogen die 
Kinder am 11.11.2016 mit ihren 
Laternen in die Kirche ein, um 
den Namenstag des Heiligen 
Martin zu feiern.  Dieser war 
für die Kinder der Höhepunkt 
einer langen, intensiven, aber 
vor allem einer spannenden 
und schönen Zeit der Vorbe-
reitung auf dieses Fest. Im Kin-
dergarten lernten die Kinder 
die Martinslegende kennen, 
gestalteten  ihre Laternen und 
Einladungen und probten auch 
eifrig neue Lieder, welche die 
Feier musikalisch umrahmten.  
Aufgrund des schlechten Wet-
ters fanden auch das Martins-
spiel und der Laternenumzug 
in der Kirche statt, was den leuchtenden Augen der Kinder 
zufolge kein Problem darstellte. Eine Agape mit Weißbrot  
und Tee war ein gelungener Abschluss des wunderschönen 
Festes.       Johanna Peitler, Schülerin der BAfEP Mureck

Die Kindergarten-Einschreibung für das Jahr 2017/2018 
findet am
Mittwoch, 15. Februar 2017 von 15.00 bis 17.00 statt.
Mitzubringen ist die Geburtsurkunde und e 50,- Ein-
schreibegebühr (diese wird als Materialbeitrag für das 
Kindergartenjahr verwendet). 
Nähere Informationen erhalten Sie am Einschreibe-
tag.     Resi Kager 

"
Egal was man teilt und mit wem: Teilen hilft und bring an-
deren und uns selbst Freude!
Der Kindergarten-Bäckerladen am Erntedanksonntag brach-
te für das Marienstüberl in Graz einen bemerkenswerten 
Betrag von e 535,00.
Allen, die sich in irgendeiner Weise daran beteiligt haben, 
sagen wir ein herzliches VERGELTSGOTT!

Kinderfasching 2017

Auch im kommenden Jahr veranstalten wir wieder un-
seren Kinderfasching und laden schon jetzt recht herz-
lich zu unserem bunten Treiben ein:

Samstag, 12. Februar, 14 Uhr
in der Sportstätte Arnfels
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Rätsel

Name des Kindes:                                Telefon:

"

"

Adresse:

Das linke Bild unterscheidet sich vom rechten Bild durch 10 Fehler. Suche und markiere sie und wirf dein Bild in 
die Box beim Schriftenstand. Am Sonntag dem 8. Jänner 2017 werden die Gewinner der Pfarre Leutschach nach 
dem 8.30 Uhr Gottesdienst und die Gewinner der Pfarre Arnfels nach dem 10.00 Uhr Gottesdienst ermittelt. Es gibt 
wieder schöne Preise. 

Frau Karin Dietrich vom GEBAK hat uns gerufen und wir 
sind gerne gekommen.
Licht zu Menschen bringen, das hat der Hl. Martin uns vor-
gelebt. Eine Abordnung des Pfarrkindergartens hat sich am 
Mittwoch nach dem Martinsfest auf den Rosenberg bege-

Kleine Momente des Glücks
ben um bei einem kleinen Laternenumzug ihre Lieder vor-
zutragen. Recht herzlichen Dank für die liebevolle Aufnah-
me und die großzügige Bewirtung! Wir werden natürlich 
wieder kommen!
   Margit Peitler und Claudia Menhardt 
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Einladung zu Exerzitien... Jakob
meint...

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich möchte auf 
diesem Wege allen hilfreichen Personen herzlich dan-
ken. Namen zu nennen ist fast unmöglich und würde 
beinahe eine eigene Ausgabe der Pfarrbriefes füllen, 
daher verzichte ich hier darauf. Es ist schon wunder-
bar, dass so viele Menschen aus unserem Pfarrver-
band unsere Kirche so tatkräftig unterstützen.
Reisig spenden, Aufstellen der Christbäume, Advent-
kranzbinden, Blumenschmuck zu allen Festen und 
viele viele Tätigkeiten, die wir schon fast nicht mehr 
bewusst wahrnehmen ergeben in Summe die positive 
Stimmung, welche uns umgibt, sobald wir die Kirche 
betreten. Dafür ein herzliches „Vergelt's Gott"!
Ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit und Zu-
friedenheit für das kommende Jahr wünscht Ihnen
     Ihr Jakob

Jeden 1. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Leutschach 
Jeden 1. Donnerstag im Monat
14.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim ADKURA Arn-
fels (ehemals Humanitas)

Gottesdienste in den Pflegeheimen

Gottesdienstzeiten 2017
im Pfarrverband Leutschach/Arnfels

 Arnfels Leutschach 
Montag — —
Dienstag 18.30 Uhr —
Mittwoch — 18.30 Uhr
Donnerstag 18.30 Uhr —
Freitag — 18.30 Uhr
Samstag 19.30 Uhr 18.30 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr 8.30 Uhr

Leutschacher Pfarrkalender 2017

Anbetungsstunden
im Pfarrverband

09.01.2017 – Anbetungstag in 
Leutschach

25.02.2017 – Anbetungstag in
Arnfels 
02.03.2017 – 19.00 Uhr 
06.04.2017 – 19.00 Uhr 

Auch heuer wurde der beliebte Pfarrkalender wieder gedruckt. Er beinhal-
tet die wichtigsten Feste unserer Pfarre mit den Mondphasen des Jahres. 
Dieser Wandkalender mit Motiven aus unserer Pfarre ist im Pfarrhof und 
bei Pfarrer Blasius Klug zum Preis von e 10,-- erhältlich. 

... als Vorbereitungsweg auf Weihnachten

Vier Abende zum Thema: 
„ICH BIN DA. FÜR...“

sagt Gott
sagt Johannes der Täufer, Maria,… sage ich?!

Anhand von Erfahrungen adventlicher Gestalten und der 
Frohbotschaft der Adventsonntage wollen wir uns auf Weih-
nachten vorbereiten.
Die Zusage Gottes: „ICH BIN DA“ - mit und für euch - stärke 
uns, damit auch wir für andere da sein können.
Hilfen zu:
- den Alltag unterbrechen und zur Ruhe kommen
- auf die Sehnsucht des Herzens horchen und dem Wort 
Gottes im Herzen Raum geben
- sich von einem Text/Bild oder einer Person inspirieren las-
sen - in Weggemeinschaft anderer 

Zeit: 
Dienstag, 29. Nov., Freitag, 9. Dez., Dienstag, 20. Dez.
von 19.00 bis ca. 20.30 Uhr 

Ort: Pfarrhof Arnfels 
Empfehlenswert ist die Teilnahme an allen Abenden.
Es ist aber auch möglich, an einzelnen Abenden teilzuneh-
men.

Elemente des Abends:
- Impulse zum Stillwerden
- Aufbereiten der Sonntagsbotschaft
- Meditation eines Textes oder Bildes
- Impulse für den Alltag

Begleitung:   
Sr. Magda Schmidt
und Pfarrer Werner Marterer

Humor aus dem Himmel:

Zwei Engel sitzen flötend auf einer Wol-
ke. Fragt der eine: „Warum bist du denn 
hier?" - „Im Auto, auf einer kurvenreichen 
Straße, sagte meine Frau zu mir: Wenn 
du mich jetzt fahren lässt, bist du ein 
Engel!”

Ein Mann kommt nach seinem Tod zu seiner eigenen Verwun-
derung in den Himmel. Er genießt es sichtlich, war es doch 
eine Überraschung nach seinem liderlichen Leben auf der 
Erde. Doch am dritten Tag kommt plötzlich der Teufel vorbei 
und peitscht ihn aus. „Hey, das kannst du doch nicht machen, 
ich bin hier im Himmel!” Darauf der Teufel: „Wir haben jetzt 
hier das integrierte Gesamt-Jenseits!”
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Kanzleistunden im 
Pfarrverband

Inhaber und für den Inhalt verantwortlich: r.-
k. Pfarrverband Leutschach-Arnfels, für den 
Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Werner 

Marterer, 8463 Leutschach.
Fotos: Ferdinand Molitschnig, Margit Pich-

ler, Resi Kager, Titelbild: Blasius Klug, Mag. W. 
Marterer, Herbert Reiterer, Archiv;

Dem Leben entgegen

Leutschach: Dienstag u. Don-
nerstag 10 Uhr – 12 Uhr,
Tel. 03454/217
Arnfels: Montag und Freitag 
10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. und Fax. Nr.: 03455/273 - 
Am Montag und Freitag treffen 
Sie unsere Sekretärin Fr. Manuela 
Lesjak in der Kanzlei an. 

Wichtige
Telefonnummern:
Pfarrer Mag. Werner Marterer:
0676/87 42 68 48
Pfarrhof Arnfels  
Tel.+ Fax Nr.: 03455/273 
Pfarrhof Leutschach 
Tel.: 03454/217
Pfarrer Blasius Klug: 
Tel. 0676/87 42 89 51
Pfarrsekretärin:  
Tel.: 0676/87 42 60 10

Durch die Taufe wurden in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen: 
Pfarre Leutschach:

 Schaller Valerie Luisa, Gleisdorf
 Albrecher-Hirzer Letizia, Schlossberg 93
 Marko Maximilian Josef, Großwalz 84/2
 Perus Philipp, Wien 
 Santl-Korosec Selina, Zachweg 3/2
 Lampl Kevin, Pößnitz 151
 Lampl Noah, Pößnitz 151
 Grill Marie, Untergreith 64

Pfarre Arnfels:
 Rebernik Lian Christopher, Leibnitz
 Eckl Luca, Krast 58

Das Sakrament der Ehe spendete einander:

Pfarre Leutschach:
 Dr. Stefan Hasenburger und DI Katarina Kerbitz, Graz
 Pronnegg Martin und Zirngast Sandra Theresia, St. Johann i.S.

In das Reich der Ewigkeit gingen uns voraus:

Pfarre Leutschach:
 Gradischnig Klara, 83 Jahre, Fötschach 160
 Tscheppe Anton Josef, 59 Jahre, Söding 
 Hartner Friedrich, 81 Jahre, Pößnitz 138
 Strukelj Rudolf, 91 Jahre, Schlossberg 94

Pfarre Arnfels:
 Stelzl Ferdinand, 69 Jahre, Remschnigg 22
 Schwarzl Mathilde, 91 Jahre, Hardegger Straße 1
 Sabathi Johanna, 54 Jahre, Hardegg 29

Ich musste zur Kenntnis nehmen, dass unser Totengräber 
Herr Röck Harald aus familiären Gründen seinen Dienst in 

unseren Pfarren mit 31. Dezember dieses Jahres beenden 
wird. Mit Herrn Harald Röck wird uns ein sehr liebenswür-
diger und fleißiger Mitarbeiter verlassen. Mir persönlich 
fällt es nicht leicht seine Entscheidung anzunehmen, aber 
ich wünsche ihm für seine Zukunft alles Gute und möchte 
mich bei ihm für seine stets zuvorkommende und verläss-
liche Arbeit und Einstellung ganz herzlich bedanken. Ich 
danke ihm vor allem für das gute Miteinander. Aus diesem 
Grund mussten wir uns um einen neuen Totengräber um-
sehen. Die Firma Stein Schwab aus Wies wird in Zukunft die 
Totengräberarbeiten auf unseren Friedhöfen durchführen. 

Änderungen am Friedhof

Die Firma Stein Schwab wird dies selbstständig tun und ist 
nicht bei der Pfarre angestellt. Die Grabberechtigten bitte 
ich daher in Zukunft, sich mit der Firma Schwab direkt in 
Verbindung zu setzen und den Auftrag für Grabarbeiten an 
die Firma zu erteilen. Die Telefonnummer und die Preisliste 
erfahren Sie in der jeweiligen Pfarrkanzlei. Ich möchte Sie 
darauf aufmerksam machen, dass in Zukunft die Preise et-
was höher sein werden, da das Abtragen der Umrandungen 
und die notwendigen Schremmarbeiten extra verrechnet 
werden. Die Verrechnung und Besprechung der Grabarbei-
ten wird die Firma Schwab mit den Grabberechtigten durch-
führen und werden nicht mehr über die Pfarre abgewickelt 
werden.                     Ihr Pfarrer Werner Marterer

Das Kirchenjahr

Advent und Weihnachten, Fastenzeit und Ostern, Pfingsten, Fronleichnam, Allerheiligen - kirchliche Feste und Zeiten 
prägen unseren Jahreslauf, geben ihm Abwechslung und Farbe.

Im Unterschied zum „bürgerlichen" Jahr, welches am 1. Jänner beginnt, fängt das Kirchenjahr mit dem ersten Advent-
sonntag an. Wir laden sie, liebe Leserin, lieber Leser, auch heuer wieder ein, mit uns diese Feste zu feiern,
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Der Engel für ein bisschen Weihnachtsfreude im ganzen Jahr
Als ich dieses Jahr meine Krippe und die fünf Weihnachtsengel wieder einpackte,

behielt ich den letzten in der Hand.
„Du bleibst” sagte ich. „Ich brauche ein bisschen Weihnachtsfreude für das ganze Jahr.”

„Da hast du aber Glück gehabt”, sagte er. „Wieso?” fragte ich ihn. „Na, ich bin doch der einzige Engel, der
reden kann.” „Wieso kannst du eigentlich reden? Das gibt es doch gar nicht!” „Doch. Das ist so. Nur wenn
jemand einen Weihnachtsengel zurückbehält, nicht aus Versehen sondern wegen der Weihnachtsfreude, 

dann können wir reden. Aber das kommt ziemlich selten vor. Übrigens, ich heiße Heinrich.”
Seitdem steht „Heinrich” in meinem Wohnzimmer im Regal.

In den Händen trägt er seltsamerweise einen Müllkorb.
Heinrich steht gewöhnlich still an seinem Platz, aber wenn ich mich über irgendwas ärgere, hält er mir sei-

nen Müllkorb hin und sagt: „Wirf es hinein!" Ich werfe meinen Ärger hinein - und weg ist er! Manchmal ist es 
ein kleiner Ärger. Zm Beispiel, wenn ich meine Brille verlegt habe oder meinen Haustürschlüssel nicht finde...

Es kann aber auch größerer Ärger sein oder eine Not oder ein Schmerz, mit dem ich nicht fertig werde.
Eines Tages fiel mir auf, dass Heinrichs Müllkorb immer gleich wieder leer war. Ich fragte ihn: „Wohin bringst 
du das alles?” „In die Krippe”, sagte er. „Ist denn so viel Platz in der kleinen Krippe?” Heinrich lachte. „Pass 

auf. In der Krippe liegt ein Kind, das ist noch kleiner als die Krippe. Und sein Herz ist noch viel kleiner.
Deinen Kummer lege ich in Wahrheit gar nicht in die Krippe, sondern in das Herz des Kindes.

Verstehst du das?” Ich dachte lange nach.
„Das ist schwer zu verstehen. Und trotzdem freue ich mich. Komisch, nicht?”

Auf einmal wollte ich Heinrich noch vieles fragen, aber er legte den Finger auf den Mund.
„Pst”, sagte er. „Nicht reden! Nur sich freuen!”


